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Zusammenfassung: In unserer modernen Zeit, ist es unmöglich geworden 

Fremdsprachen ohne die Kultur der Zielsprache kennenzulernen, Die Beschreibung 

von Tatsachen und die Vermittlung von Wissen und Kenntnisse über das 

Zielsprachige Land nimmt Heutzutage in der Didaktik der Landeskunde und auch 

der Literaturwissenschaften einen hohen Stellenwert ein, deswegen brauchen die 

Lernende der Fremdsprachen und die Lehrende die neuen Methoden und 

Lernstrategien zu verwenden wie: Bilder, Dialog, Medien, Internet, Musik, Lieder 

und Theaterstücke für mehr Interaktion zwischen Lehrer und Lerner, damit der 

Schock der Kulturen oder die interkulturelle Missverständnisse zu vermeiden.    

Schlüsselwörter: Interkulturalität, Landeskunde, Fremdverstehen, Sprach 

lernen, Theaterpädagogik.    

إِنَّ الحاجة لتعلم لغات أجنبية في ظل التطورات التكنولوجية والعلمية من انترنت وهواتف ذكية وانفتاح : ملخص
ضرورة وأهمية تعلم اللغات  ىالتأكيد علذكية وضرورية، فقد اتجه المتخصصون إلى  ةتعتبر خطو العالم أصبحت 

 لقد الفرد والمجتمع بفوائد تربوية وثقافية وشخصية. ىيعود علالأجنبية، ولوحظ أن التمكن من اللغات الأجنبية 
أثبتت التجارب أن استعمال اللغات الأجنبية يسمح للفرد الاطلاع على الثقافات الأخرى فيساعد هذا لكي 

عن طريق  يتم طبعا إلا لا لوهذا التواصعلى عادات وثقافات مختلفة فتسهل عملية التواصل  فالآخر والتعر يفهم 
وتفتح له أبوابا مختلفة للاتصال  ن استعمال اللغات الأجنبية يسهم في رفع مكانة الشخص المتقن لها،كماأ٠اللغة

وهنا يطرح السؤال نفسه: ماهي الوسائل التي يستطيع أستاذ اللغات الأجنبية اعتمادها من  والتعامل مع الآخر،
 ونجاعة وجلب الاهتمام الطالب؟ ةأكثر ديناميكيأجل جعل الدرس 

يختار وماعلى الأستاذ إلا أن  فلقد تعددت طرق التدريس، ت هناك وسيلة تدريس واحدة أفضل من غيرها،وليس
إدماج الفنون بما فيها المسرح والغناء والموسيقى من  يعتبر التي تتفق مع موضوع درسه وفي هذا الإطار  ةالطريق

 الفنون بما فيها المسرح والموسيقى والغناء؛ تعتبرالوسائل المتاحة في قسم اللغات الأجنبية والمحببة لدى الطلبة. 
عن المشاغل والترفيه عن النفس، لكنها في نفس الوقت ليست مجرد أداة ترفيهية، وإنما يتخطى دورها  أدوات للتعبير

وفهم الإنسان في المجتمع الذي نعيش فيه وبسبب إسهام  على التطلع على الآخر ذلك فهي تعتمد في جوهرها
في تلبية حاجات الإنسان الجمالية والذهنية، فكان من الضروري إدماجها في دروس اللغات الأجنبية لما لها الفنون 

  حيوية واهتمام. روتين الدرس وجعله أكثر من إيجابيات فيجلب اهتمام الطالب وكسر
والغناء في دروس اللغات  وفي المقال التالي ارتأيت أن أتطرق إلى أهمية إدماج الفنون بما فيها المسرح والموسيقى

 على خبرتي المتواضعة في مجال تدريس اللغة الألمانية بجامعة وهران. الأجنبية ومدى نجاعتها وذلك اعتمادا
  .التواصل الفن المسرحي، اللغات الأجنبية، الحوار، الثقافة، :الكلمات المفتاحية
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1. Der Einsatz von Theaterstücken im DaF-Unterricht   

Es gibt zahlreiche Gründe, warum die Deutschlehrer Theaterstücke in 

den Unterricht einsetzen sollten.   

Jemand der eine neue Sprache lernen will, muss zweifellos nicht nur 

die Wörter lernen sondern auch die kulturelle Handlungsfähigkeit in 

der Fremdsprache wie z.B. die Traditionen, Sitten und Bräuche, das 

Land, das Benehmen der Leute kennen zu lernen.   

 

2. Zum Beitrag der Theaterarbeit im DaF-Unterricht  

Theater im DaF-Unterricht heiβt immer Landeskunde lernen und 

kulturellen Hintergrund recherchieren, oft erklärt Hintergrundwissen 

über das fremde Land, die Geschichte und die Bräuche der Menschen 

vieles in der Literatur, denn Literatur will nicht  nur Geschichte 

erzählen, sie will auch Erfahrungen, Emotionen und Fantasie anregen, 

die Sprache verbessern, neue Wortschätze lernen. Der Einsatz von 

Theater im DaF-Unterricht kann zur positiven Folgen führen. 

In der Ausbildung von Fremdsprachenstudenten soll die 

Theaterarbeitetwas mehr Aufmerksamkeit gewidmet 

werden als anderen Teildisziplinen der Fremd 

sprachenunterricht, weil die Verwendung von 

Theaterstücke im Fremdphilologischen Studium die beste 

Gelegenheit ist Sprachkenntnisse vermitteln.   
 (BEREKSI REGUIG A, 2014:77)   
 

Das Ziel jedes Lerners einer Fremdsprache besteht darin, diese 

Sprache zu verwenden. Die meisten DaF-Lerner trauen sich nicht, im 

Klassenraum mit dem Lehrer auf Deutsch zu reden, weil sie Angst 

haben, dass sie Fehler machen. 

Andererseits sind folgende Fächer, die von der Theaterarbeit Nutzen 

ziehen können: mündlicher und schriftlicher Ausdruck, Phonetik und 

Grammatik, Landeskunde und Literatur, wobei die Themenwahl der 

Theaterarbeit eine zentrale Rolle spielt.  

 

3. Die Rolle des Lehrers im DaF-Unterricht  
Im Fremdsprachen Unterricht soll der Lehrer solche Methoden 

benutzen, bei denen die Studenten aktiv an den Unterricht teilnehmen, 

Initiative übernehmen und daneben ihre Sprachkompetenz fordern. 

Der Lehrer soll auch Spielraum für die Lerner den Inhalt am Ende des 

Unterrichts durch eine Diskussion zu wiederholen. 

Der Lehrer muss alle Methoden probieren, damit die Lernenden die 

Gewohnheit entwickeln, auf Deutsch zu reden. Sprechen gilt im 
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Fremdsprachenunterricht als Hauptelement um eine fremde Sprache 

zu lernen. 

Die Einbeziehung von Theater im DaF-Unterricht erlaubt dem 

Studenten über Kultur zu kündigen und Sprache zu erwerben. 

Das Theater erlaubt dem Gebrauch vom Hören und Lesen. Nur wenn 

die Dialoge sprachlich nicht zu schwierig und anspruchsvoll sind, 

nicht alle Lernende können sie verstehen, Manche Szenen  sind in der 

poetischen Sprache verfasst. Wenn der Deutschlehrer also 

Theaterstück im Unterricht einsetzen möchte, muss er genau 

überlegen, was Ihre Lernenden überhaupt leisten müssen. damit die 

Arbeit mit Theater zum Genuss wird! 

Leitziel des fremdsprachlichen Unterrichts ist die 

kommunikative Kompetenz, zu der die linguistische, 

pragmatische und soziolinguistische Kompetenz gezählt 

werden. Das bedeutet, dass der Schüler neben 

lexikalischen, grammatischen, semantischen, 

phonologischen und orthografischen Kenntnissen die 

Fähigkeit besitzen sollte, sich mündlich oder schriftlich 

sinnvoll in der Fremdsprache zu äußern sowie soziale 

Regelungen der Sprache, d.h. ihre kulturelle Relevanz und 

Funktion, zu beachten“ (NIEWELER, A.2006: 58).   

 

Der Einsatz von Theaterim DaF-Unterricht bedeutet die 

Kommunikation ermutigen, und die Wortschätze der Studenten 

verbessern. Die Didaktiker betonen, dass die Lernziele des 

Fremdsprachenunterrichts drei Etappen berücksichtigen sollen:   

1-Die Sprache zu lehren   

2-Die Kenntnisse zu vermitteln  

3-Die Interesse der Studenten zu bewahren  

Die erste Etappe beinhaltet  die Vermittlung von Sprachkompetenzen: 

Das Lesen, Das Schreiben, Phonetik und Grammatik. 

Die zweite Etappe hat mit Kulturkunde dem Studenten zu geben zu 

tun. 

Die dritte Etappe geht über die Interesse und Motivation der Studenten 

zu bewahren, der Deutschlehrer soll anhand pedagogischenmittel den 

Unterricht interessant und attraktiv machen und Monotonie 

durchbrechen und Wiederholungen zu vermeiden.  

Wenn der Lehrer einen Szenario aussucht, der dem Sprachniveau und 

Interessen der Studenten entsprechen, sind die Lernende personell 

engagiert und gespannt beim Lesen. 

Einige Dialoge stellen  eine stilistische Ebene der deutschen Sprache, 

die oft in der Alltagskommunikation zukommt. Theaterspiel bietet 
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authentische Texte mit verschiedenen Stilen, Texttypen und Niveaus 

der Schwierigkeit an. Sie bereichert und konsolidiert Wortschatz und 

Grammatik. 

 

4. Theaterpädagogik und Fremdsprachenunterricht                

Theater als pädagogisches Mittel der Sprachwissenschaft stellt 

wichtige Lernziel Methoden von DAF Unterricht dar. Der Einsatz von 

gespielte Szenen  bilden einen notwendige pädagogisches materiell,  

sie spiegeln uns die menschliche Existenz aller Epochen; wir können 

uns über Dialekte, Stil der Sprache, Sitten und Gebräuche…usw. 

mitteilen. 

Bei der Interpretation kann der Blick des Studierenden auf bestimmte 

Handlungspersonen, auf Alltagssituationen und Eigenschaften der 

fremden Gesellschaft  gelenkt werden, als Beispiel: Gedichte oder 

Fabeln usw.… aus verschiedenen Epochen können Einsicht in die 

historische Dimension von Alltagsleben mitteilen.  

Die Kunstdisziplinen sind ein Mittel der Humanisierung der 

Gesellschaft, sie 

umfasst auch interkulturelles Wissen und Verhältnisse zwischen 

fremden Kulturen, 

entwickelt ein Gefühl der kulturellen Verschiedenheit. 

Es versteht also dann, dass das Theater im DaF-Unterricht außerdem 

einen Zugang zum kulturellen Gedächtnis der Volker.  

Und es ist ein Mittel um die Gedanken, Erfahrungen, Symbolen und 

Denker vieler Volker zu studieren ist. Es lässt sich über Kulturen 

informieren. Die Sprache ist das Mittel um literarische Texte zu 

verstehen und Sprache ist ein Zeichensystem, das wiederum ein 

Kulturinstrument darstellt; und die Kenntnis des Wortschatzes ist 

verantwortlich für eine erfolgreiche Kommunikation. Weil das Ziel 

jedes Lerners einer Fremdsprache darin besteht, diese Sprache zu 

verwenden. 

 

5. Sprachlernen durch Theaterstücke 

Die Didaktisierung von literarischen Texten ermöglicht den  

Deutschlehrer über Zahlreiche Methoden um den Unterricht 

Wirksamer und effektiver zu machen.  

Die Theaterstücke verfügen über Zahlreiche Metaphern, Symbolen 

und rhetorischen Figuren die, die Motivation der Lernenden anregen 

können und ihre Aufmerksamkeit zu lenken; auch die verschiedene 

Formen der Sprachverwendung wie zum Beispiel: Der Zeitgebrauch, 

die Grammatik, Der Wortschatz, Die Struktur des Satzes usw.… 

spielen eine wichtige Rolle um den Wortschatz der Lernende reich zu 
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machen; literarische Texte bestehen aus bestimmten Wörtern, die wir 

nicht in Zeitungen-oder Zeitschriftentexten finden, und dadurch 

können sie ein anderes Verständnis von Sprache und deren 

Besonderheiten bekommen.  

Die Theaterarbeit ist eine Quelle und Vermittler der Erkenntnis. Sie 

teilt Informationen mit, erzählt über das Leben und erhöht Bildung 

und kulturelles Niveau der Völker. 

Das Theater vertieft die kommunikative Kompetenz der Lernenden, 

sie trägt zur besseren linguistischen, soziolinguistischen, 

pragmatischen und kulturellen Kompetenz bei, sie beantragt viele 

Interpretationen und Reaktionen. Unterschiede in Meinungen können 

unter anderen Studenten mitgeteilt werden. Das Theaterspiel bringt 

Interaktion unter Studenten, sie steigert das Sprachbewusstsein. 

Das Theater  prägt, Phantasie, Imagination und Harmonie des 

Menschen. Sie stimuliert Kreativität. und tragen zur besseren 

psychologischen Wahrnehmungsfähigkeit bei.  

Unter den Aufgaben des Theaters sind auch die Sprache der 

Lernenden zu entwickeln und die Aussprache zu korrigieren, und die 

sprachliche Progression der Lerngruppe verfolgen. 

Es lasst sich vielfach beobachten, dass wenn man sich in ein fremdes 

Land befindet; und zwar auch dann, wenn man die Sprache des 

Landes studiert hat und sich viel auf das Hören und Schreiben, erfährt 

man, dass er nicht Alle Menschen versteht, weil es in Deutschland 

verschiedene Dialekte gibt. Dabei ist immer wieder darauf 

hinzuweisen, dass die Phonetik, das Lesen und die Teilnahme der 

Studenten im Fremdsprachenunterricht nicht von den Teildisziplinen 

der Fremdsprachenunterricht isoliert und getrennt werden kann. Die 

Teilnahme der Studierenden an Theaterstücke sollte der Wortschatz 

der Lernenden für die alltägliche Kommunikation vorbereiten. 

Das Hören und  das Sprechen bilden die wichtigen Einheiten einer 

erfolgreichen Kommunikation. Im Fremdsprachenunterricht wird der 

Begriff Hören immer mit dem Hervorstehen oder mit dem 

verstehenden Hören begleitet.  d.h. Man hört nicht, um zu hören 

sondern man hört, um den Wortschatz zu verstehen, damit er später 

gut aussprechen, die Wörter richtig verwenden und ein Gespräch mit 

anderen Personen frei führen kann. 

In diesem Sinne konstatiert man, dass Sprechen und Hören gehen 

parallel, die Lerner hören uns sprechen um eine Kommunikation 

durchzuführen 
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6. Zusammenfassung  

Das Theater dient als eine Begegnung mit der wirklichen Sprache für 

diejenigen, die keine Möglichkeit nach Deutschland zu fahren haben 

und auf Deutsch zu sprechen haben. 

die Teilnahme der Studenten können die verschiedenartige Verstehens 

Prozesse herausfordern; und dadurch die Möglichkeit, die neuen 

Vokabeln in sinnvollen Sätzen zu üben; so dass sie  einerseits 

Elemente alltagssprachlichen Äußerungsvarianten enthalten können, 

anderseits Diskussionen und Debatten über bestimmte und fremde 

Situationen generieren. 
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